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Jagdgenossenschaftsversammlung 2023 der Jagdgenossenschaft 
Wittichenau/Brischko/Maukendorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Wittichenau/Brischko/Maukendorf lädt alle 
Genossenschaftsmitglieder für Donnerstag, 20.04.2023, 19:30 Uhr in das Schüt-
zenhaus Wittichenau zur Jagdgenossenschaftsversammlung ein. 

Tagesordnung

1.	 Begrüßung
2.	 Eintragung in die Anwesenheitsliste
3.	 Bericht des Vorstandes der Jagdgenossenschaft
4.	 Bericht des Kassenführers zum abgelaufenen Jahr 
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Bericht der Jagdpächter
8.	 Mitteilungen und Anfragen
9.	 Beschluss über die Verwendung von Rücklagen der Jagdgenossenschaft
10.	 Beschluss über die Höhe des auszuschüttenden Reinertrages
11.	 Auszahlung des jeweiligen Anteils am Reinertrag an Jagdgenossen, 		
	 deren Eigentumsnachweise bereits vorliegt

Gerhard Kockert

Vorsteher der Jagdgenossenschaft 
Wittichenau/Brischko/Maukendorf

Wer möchte sich als Schöffe bewerben?
Was sind Schöffen?
Schöffen sind ehrenamtliche Richter, die als Vertreter des Volkes bei den Verhand-
lungen der Amts- und Landgerichte gegen Erwachsene und Jugendliche in Strafsa-
chen mitwirken. Ihre Stimme hat das gleiche Gewicht wie die eines Berufsrichters. 
Die Schöffen sollen dabei ihr Rechtsempfinden und ihre Berufs- und Lebenserfah-
rung einbringen.
Eine Wahlperiode erstreckt sich immer über 5 Jahre, die nächste von 2024 – 
2028.
In der Regel sollen Schöffen nicht mehr als 12 Sitzungstage pro Jahr wahrnehmen 
müssen. Der Schöffe erhält dafür eine Entschädigung und den Ersatz der notwen-
digen Auslagen (z.B. Fahrkosten).

Wer kann Schöffe werden?
Die Bewerberinnen und Bewerber müssen deutsche Staatsangehörige sein und 
am Stichtag 01.01.2024 zwischen 25 und 69 Jahren alt sein.
Sie sollen einen guten Leumund haben und über soziale Kompetenz, Lebenserfah-
rung und Menschenkenntnis verfügen. Auch Objektivität, Unvoreingenommenheit, 
Reife des Urteils, geistige Beweglichkeit und ausreichende Kenntnis der deutschen 
Sprache sind wichtig. Vor allem müssen sie sich aber der Verantwortung bewusst 
sein, die sie übernehmen, wenn sie über Menschen richten. Juristische Kenntnisse 
irgendwelcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Wer sich speziell als Jugendschöffe bewerben möchte, sollte darüber hinaus erzie-
herisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sein. 

Wie und wo kann man sich bewerben?

Bewerben kann man sich ab sofort bis zum 3. Mai 2023 bei der 
Stadtverwaltung Wittichenau. 
Das Bewerbungsformular (getrennt für Erwachsenen- und Jugendschöffen!) 
sowie weitere Informationen finden Sie im Internet unter www. schoeffenwahl.de.
Sie können das Formular aber auch bei der zuständigen Sachbearbeiterin der 
Stadtverwaltung, Frau Künze, erhalten bzw. anfordern ( 755-36,  simone.
kuenze@wittichenau.de oder persönlich im Rathaus, Zimmer 7). 
Für Rückfragen und weitere Informationen steht Frau Künze jederzeit zur Verfü-
gung. 
Bewerbungen als Jugendschöffe sind an das Landratsamt Bautzen zu richten.

Wie läuft das Wahlverfahren ab?
Die Stadtverwaltung stellt aus den Bewerbungen eine Vorschlagsliste zusammen, 
über die der Stadtrat dann einen Beschluss zu fassen hat (voraussichtlich am 
17.05.2023). Danach wird die Schöffenvorschlagsliste nach Bekanntmachung im 
Amtsblatt für fünf Werktage öffentlich ausgelegt, so dass noch Einsprüche durch die 
Bevölkerung möglich sind. Spätestens bis zum 15.08.2023 muss die Vorschlagsli-
ste beim Schöffenwahlausschuss des Amtsgerichtes eingereicht werden, der aus 
diesen Wahlvorschlägen dann die Schöffen für die nächste 5jährige Amtsperiode 
auswählt.

Wenn wir Ihr Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit geweckt haben 
und Sie die dafür nötige Eignung mitbringen, dann bewerben Sie sich!

Wittichenau, 30.01.2023

Markus Posch
Bürgermeister

Liebe Einwohner der Stadt Wittichenau,
Waženi wobydlerjo, liebe Gäste,

Der Winter liegt in den letzten Zügen, die Hoffnung auf die ersten warmen Früh-
lingssonnenstrahlen werden von Tag zu Tag größer. 

Die Fastenzeit geht dem Ende entgegen und vor uns stehen die Kartage, wel-
che mit der Feier der Osternacht und dem Osterfest ihren Abschluss findet. Dieser 
Abschluss bedeutet gleichzeitig einen Neubeginn. Diese Chance zum Neubeginn 
sollten wir immer wieder nutzen.

Unsere Wittichenauer Kreuzreiterprozession wird sich am Sonntagmorgen wieder 
auf den Weg nach Ralbitz begeben. Seit nunmehr 483 Jahren verkünden hunderte 
Reiter die Botschaft des Ostertages.

Dies ist eine aus Überzeugung gelebte Tradition. Ich denke, wir können darauf, 
wie auf so viele andere in unserem Ort erhaltene Traditionen stolz sein und diesen 
Stolz auch nach außen zeigen.   

Allen Einwohnern der Stadt Wittichenau und seiner Ortschaften sowie unseren 
Besuchern wünsche ich besinnliche Kartage und ein gesegnetes und frohes Os-
terfest.

Ihr

Markus Posch
Bürgermeister
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Neuer Thekenbereich 
im Bahnhofssaal

Mit der Erneuerung des Thekenbe-
reiches im Bahnhofssaal wurde nun 
auch die Vorderfront der Theke der 
Saalumgebung angepasst. Lehrlinge 
des 1. und 2. Lehrjahres unseres 
MAJA-Möbelwerkes mit Lehrmeister 
Stephan Zschornack montierten ne-
ben dem Regal zum Gläser abstel-
len im hinteren Bereich nun auch die 
Thekeneinfassung.

Nachdem die Vorarbeiten der Son-
derfertigung in der Lehrwerkstatt 
vorbereitet wurden, vollendeten die 
Holzmechaniker-Lehrlinge Fabian 
Becker und Nico Haucke aus dem 1. 
Lehrjahr Vor-Ort diesen Auftrag.

Wir bedanken uns bei der Geschäfts-
leitung des MAJA-Möbelwerkes für 
die unkomplizierte Unterstützung.

Technische Inbetriebnahme des neuen FFW Depots am 31.03.2023.


